
 

 
 

 

Schwitzkasten Fußball-Elf der Woche 

Manndecker und Doppelpacker in einem 
Eure wöchentliche Portion Schwitzkasten ist da – und von der Verbandsliga bis hin zur Kreisliga B sind 
in dieser Woche wirklich Spieler aller Klassen vertreten. 

09.09.2025 | Von Constantin Zeyer 

Nummer 1: Michael Geiger (SV Nehren) 
In der Vorwoche hatte der 33-Jährige schon mit mehreren Paraden großen Anteil am Nehrener 3:1-
Sieg im Landesliga-Topspiel gegen die TSG Balingen II. Am Samstag bestätigte er seine gute Form 
und hielt im nächsten Spitzenspiel beim VfL Nagold (0:0) seinen Kasten sauber. 

Nummer 2: Felix Barth (SV Weiler) 
Der Aufstiegsanwärter aus der Kreisliga B5 feierte beim 4:0 gegen die SGM Hirschau/Wurmlingen II 
den ersten Saisonsieg. Barth brachte seine Farben in Front und machte auch das Tor zum 4:0-
Endstand. 

Nummer 3: Lukas Kammerlander (TV Derendingen II) 
Das 1:0 nach eigenem Ballgewinn selbst erzielt, das 2:0 und 3:0 vorbereitet – der Mittelfeldspieler war 
beim 5:0-Heimsieg im Aufsteigerduell gegen die SF Dußlingen in Kreisliga A3 in guter Verfassung. 

Nummer 4: Ali Hamdar (SSC Tübingen) 
Beim wilden 5:4-Heimsieg in der Landesliga gegen den SC 04 Tuttlingen traf Hamdar erst zum 
zwischenzeitlichen 2:3 und später per Volleyschuss zum 5:4-Siegtreffer. Als Manndecker nahm er es in 
Hälfte zwei zudem mit Tuttlingens Buba Camara auf, der dem SSC in Durchgang eins drei Tore 
eingeschenkt hatte, und hielt diesen in Schach. 

Nummer 5: Aziz Bouali (TSV Mähringen) 
19 Buden in drei Spielen – der TSV Mähringen ist die Torfabrik der Kreisliga A2. Besonders treffsicher 
präsentiert sich derzeit Co-Spielertrainer Bouali: Beim 7:1-Auswärtssieg gegen den VfL Pfullingen III 
gelang ihm ein Dreierpack. 

Nummer 6: Moubinou Saliou (SV 03 Tübingen) 
Gleich dreimal netzte der torgefährliche Offensivmann beim Tübinger 6:3-Auswärtserfolg gegen den 
TSV Genkingen (Bezirksliga). 

Nummer 7: Alessio Belligiano (SGM Kiebingen/Bühl) 
Einen 0:1-Rückstand drehte die SGM gegen den TSV Dettingen (Kreisliga A3) in einen 4:1-Sieg. Man 
of the Match war Belligiano, der zweimal selbst erfolgreich war und außerdem noch einen Strafstoß 
rausholte. 



Nummer 8: Jakob Bader (FC Rottenburg) 
Nach seiner Einwechslung im Verbandsliga-Spiel gegen den VfR Heilbronn belebte Bader das 
Rottenburger Offensivspiel spürbar und leitete den 1:0-Siegtreffer durch Manuel Weber ein. 

Nummer 9: Felix Seibold (SGM Altingen/Entringen) 
In der Bezirksliga-Partie gegen den SV Pfrondorf wirbelte der 22-Jährige auf der linken Seite, zog oft 
in den Strafraum und sorgte immer wieder für Gefahr. Nach etwa einer halben Stunde holte er den 
Elfmeter zum Führungstreffer heraus und legte damit den Grundstein für den 2:0-Heimsieg der SGM. 

Nummer 10: Sebastian Böhm (TSV Gomaringen II) 
Der Spielertrainer traf beim 11:1-Kantersieg gegen den SV Oberndorf in der Kreisliga B6 genau wie 
Teamkollege Dominik Schäfer vierfach. 

Nummer 11: Max Staib (TSG Tübingen II) 
Lange Zeit deutete in der Bezirksliga vieles auf eine Fortsetzung der Tübinger Sieglos-Serie hin. Doch 
gegen den TSV Ofterdingen drehte Staib in der Schlussviertelstunde auf und verwandelte den 1:2-
Rückstand durch drei Treffer in einen 4:2-Sieg. 

 

 

Mach mit in der Jury!  
Wer kommt in die Schwitzkasten-Elf des Tages? In der Jury sitzen die Mitarbeiter der TAGBLATT-
Sportredaktion. Habt ihr einen Vorschlag, wer unbedingt in den erlauchten Kreis der besten Kreis-
Kicker gehört? Dann schickt eine Mail an sport@tagblatt.de! Auch Beweis-Videos werden akzeptiert 
... Und ein Anruf tut‘s auch: 07071 934 343. 


